
Tourenbericht Klettern Steingletscher vom 27.-28.07.2024 

Wie für diesen Sommer typisch, war auch diese Tour aufgrund des Wetters sehr schwierig zu 

planen, was für Veronika (Aspirantin) zur kleinen Herausforderung wurde. Trotzdem machten 

wir uns am frühen Samstagmorgen auf den Weg Richtung Steingletscher, wo uns grandioses 

Wetter erwartete und wir im «Himmel» unsere ersten Annäherungen an den Felsen machten. 

Dani (Aspiranten Götti von Veronika), schaute sich lieber einmal alles aus der Ferne an, wie 

wir uns da an den diversen Routen zu meistern wagten. Der 1. Tag war gespickt von bewusst 

falsch angelegten Knoten und Sicherungsgeräten, was uns allen zu mehr Sicherheit und 

gegenseitigem Vertrauen verhalf. Nach mehreren Stunden am Felsen folgte das 

wohlverdiente Apero und das allseits beliebte Riz Casimir inklusive Staldercreme, damit auch 

wirklich richtiges Hüttenfeeling aufkommen konnte. Anschliessend wurde die 

Reaktionsfähigkeit beim «UNO» getestet und wir konnten feststellen, dass diese nicht mehr 

bei allen gegeben war. Danach folgte bereits die Nachtruhe, wo wir zwar vom unglaublich 

lauten Rauschen des «Steiwassers» verschont blieben aber sich scheinbar noch Förster mit 

Motorsägen in der Nacht an den (Nicht-?) vorhandenen Bäumen zu schaffen machten. 

Tags darauf konnten wir uns in Mehrseillängen im Gebiet des Steisees beweisen, was aber 

zu Beginn mit ein paar Regentropfen uns zuerst in der notwendigen «Geduld am Berg» zur 

Probe stellte. Danach folgte Bombastisches Wetter (Wolke/ Sonne Mix), welches uns zu 

immer weiteren Höhen motivierte und die anschliessenden Abseilen zum regelrechten Event 

wurden. 

Liebe Veronika, Du hast Deinen Einstieg als Aspirantin mit Bravour gemeistert und hast sehr 

viel Geduld, Umsicht, Ruhe und Können bewiesen. An Dani einen Riesendank, das Du Dir 

trotz deines vollen Terminkalenders die Zeit genommen hast, uns am Steingletscher (als 

Götti) zu begleiten. 

Ich komme gerne wieder mit euch auf Tour 😉 

Janick 


